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Sprüch und Witz vom Herdi Fritz

Gc'attin: «Ich sett no echli
Chliigält haa zum Poschte,

Schatz. Chasch mer e Zwanzgernote i
vier Füfzgernote umtuusche?»

Dlkas Kind hegt mit Fieber im
Bett. Der Arzt horcht mit

dem Stethoskop die Brust ab. Fragt die
Kleine: «Tuesch jetzt mit de Bazille
telefoniere?»

Difeie richtigste Vernunftehe:
ein reiches Mädchen aus

Liebe heiraten.

Te1 r
elefon abends um neun. Er
nimmt ab. Holt seine Gattin,

sagt: «Es isch für dich, dini Fründin
Monika mit de Schpootnoochrichte.»

<(
ch ha dir doch es Velo

I verschproche, wännt es

guets Zügniss us de Schuel bringsch.
Und jetzt chunntsch mit somene truuri-
ge Zügniss dethäär. Was häsch dänn s

ganz Quartal gmacht?»
«Glehrt velofahre.»

PARADOX IST...

wenn ein Mathematiker mit
einer Unbekannten nichts
anzufangen weiss.

D;|ie drei wicht igsten Regeln
in gewissen Betrieben:

1. Das haben wir schon immer so
gemacht.

2. Das haben wir noch nie so
gemacht.

3. Da könnte ja jeder kommen.

Sommers in der Apotheke:
«Säged Sie, gits öppis gäge

Muggeschtich uf Bränessleschtich uf
Sunebrand?»

Zum Ober: «Händ Sie
Froschschänkel?» - «Ja-

woll.» - «Also, hüpfed Sie i dChuchi
und pschteled Sie mer es Filet!»

AUS UNSEREM
SPRICHWÖRTERSCHATZ

Lieber Feste feiern als feste arbeiten.

*
Wie man sich gurtet, so lebt man.

*
Je ungeladener die Gäste, desto

geladener der Gastgeber.
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